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Kinder gestalten 
die Sentipost
von Melanie Seeholzer, Leiterin Kinderanimation Sentitreff

kinder
seite

KINDERSEITE sentipost nr. 4 /17 – 6 –

In fast jeder Sentipost gibt es eine ‹Kinder -
seite›, wo über den Kindernachmittag be -
richtet wird. Dabei ist es uns sehr wich-
tig, die Kinder selber in diese ‹Reporta -
gen› immer stärker einzubeziehen. Die
Idee ist es, die Kids spielerisch an das
The ma ‹ReporterIn sein› heranzuführen.
Die Kids sollen mitbestimmen, was für
sie wichtig ist und über was berichtet
wer den soll. Sie lernen dadurch ein Me -
dium kennen, über das sie ihre Stimme
einbringen können.
Forschen, recherchieren, Fragen stellen,
Fotos machen und neugierig sein, das
sind wohl die wichtigsten Tätigkeiten von
Kids-ReporterInnen. Da viele der Senti-
Kids noch gar nicht schreiben können,
geht es vielmehr um den spielerischen
und kreativen Teil des Einbezugs als um
das Berichteschreiben selber. Für die Re -
portagen können die Kids zum Beispiel
Geschichten erfinden, Rätsel erstellen,
sich gegenseitig oder anderen Personen
Fragen zu einem bestimmten Thema stel-
len oder eine Fotoreportage machen. 
Am ersten ‹Reportertag› haben wir zuerst
einmal zusammen überlegt, was ein Re -
porter/eine Reporterin überhaupt ist und
macht und was eine Reportage ist. In
einem zweiten Schritt haben sich drei
Kids spannende Fragen ausgedacht, zu
denen sie von den Senti-Kids Antworten
erhalten wollten. Und dann ging es los!
Die Reporterin ging auf die Suche nach
einem Senti-Kind und lud es ins Re-
por ter studio ein. Dort warteten bereits 
ein Fotograf und eine Berichterstatterin.
Nach einer Begrüssung und dem be que -
men Hinsetzen auf dem Interviewsessel
stellte die Reporterin dem Gast die ge -
sammelten Fragen. Die Berichterstatterin
notierte sich die Antworten auf farbige
Zettel und der Fotograf knipste Schnapp -
schüsse. Nach erfolgreich abgeschlosse-
nem Interview wurde dem Gast gedankt
und man verabschiedete sich. Die Repor -
terin zog sogleich wieder los, um ein wei-
teres Senti-Kind ins Studio einzuladen.

Insgesamt wurden an diesem Nachmittag
sechs Senti-Kids interviewt – ein erfolg-
reicher Reporternachmittag!
Die Resultate dieser Interviews möchten
wir euch natürlich nicht vorenthalten. Im
Folgenden findet ihr die gestellten Fragen
und einige Antworten der Gäste dazu.

1. Was spielt ihr am liebsten im 
Sentitreff?

� Mit anderen Kindern spielen 
(aber ohne Streiche)

� Im Saal spielen
� Musik hören

2. Was spielt ihr gerne im Dammgärtli?
� Fangis
� Schaukel
� Trottinett
� Vogelnest und Katzenschlaf
� mit Wasser spielen

3. Welches ist dein Lieblingsspielzeug 
am Kindernachmittag?

� Küche
� Wurmspiel
� Kleine Autos

4. Was ist dein Lieblingsfilm?
� Harry Potter
� Minions
� My little Pony
� Spongebob Schwammkopf

5. Was möchtest du gerne im 
Sentitreff kochen/backen?

� Pizza
� Kuchen
� Guezli
� Spaghetti

6. Was möchtest du bald einmal 
im Sentitreff machen?

� Mit ferngesteuerten Flugzeugen/ 
Autos spielen

� Postenlauf (z.B. Brunnen suchen)
� Papierflieger-Wettbewerb

7. Was für Ausflüge willst du mal 
im Sentitreff machen?

� In den Zoo
� In eine Schoggifabrik gehen
� In den Zirkus gehen
� Schwimmen gehen
� In den Wald gehen (Nüsse sammeln, 

Marshmallows braten, Versteckis 
spielen)

� In die Turnhalle gehen

Die Spiel- und Ausflugsideen werden na -
türlich demnächst am Kindernachmittag
umgesetzt. Neue Spielideen sind entstan-
den – und schon wirkt sich die Kinder -
stimme und Reportage positiv aus! 
Tschüss aus dem Reporterstudio und bis
zum nächsten Mal.
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